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Vereinsstatistik
• Anzahl der Mitglieder: Im Laufe des bisherigen Geschäftsjahres 2026 verzeichnete 

der Verein insgesamt den Eintritt von 18 und den Austritt von 6 Mitgliedern, von 
denen 6 Personen ihre Mitgliedschaft auf eigenen Wunsch hin beendeten. Die 
Gesamtzahl aller Mitglieder im bisherigen Geschäftsjahr 2026 beläuft sich auf 216.

• Anzahl der Standorte: 15 (Aalen, Augsburg, Berlin, Breisgau, Chemnitz, Esslingen-
Nürtingen, Göttingen, Heilbronn, Karlsruhe, Lemgo, Mössingen, München, Nord, 
Ortenau und Rhein-Neckar)

• Es fanden 6 offene Treffen, jeweils am zweiten Mittwoch eines jeden Monats, als 
Videokonferenzen statt. Diese offenen Treffen waren gleichzeitig 
Vorstandssitzungen des Vereins.

• Der Vorstand fasste 35 Beschlüsse. Der Großteil betraf notwendige 
Anschaffungen von z. B. Ersatzteilen und Arbeitsmittel für die Vereinsarbeit an 
Spendengeräten, Informations- und Werbematerial für Neumitglieder und 
Veranstaltungen und den Erwerb von Paketversandmarken.

• Um neue aktive Mitglieder in die Arbeit der Computertruhe einzuführen und zu 
unterstützen, fanden in diesem Jahr via Videokonferenz bislang 5 Schulungen für 
Neumitglieder zu den eingesetzten Verwaltungstools und Themen rund um die 
praktische Arbeit von Spendenannahme bis -ausgabe statt.

• Für Mitglieder, die Fragen und Anliegen rund die Arbeit in der Computertruhe 
haben, fanden in diesem Jahr via Videokonferenz bislang 6 Sprechstunden jeweils 
am letzten Dienstag im Monat statt.

https://mv.computertruhe.de/
https://vk.computertruhe.de/mitgliederversammlung


• Anzahl der instand gesetzten und weitergegebenen Geräte:

• Feedback der Spendenempfänger*innen:
Im Anschluss einer Spendenübergabe erhalten Spendenempfänger*innen von uns 
einen Link zu einer freiwilligen und anonymen Umfrage. Im Folgenden eine 
Auswahl der wichtigsten Fragen. (Stand: 03.07.2026)

◦ Wie zufrieden sind Sie mit dem Zustand des Geräts (z. B. mit der Sauberkeit, 
den Gebrauchsspuren, der Ausstattung)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 176 68,22 %
Eher zufrieden 70 27,13 %
Eher unzufrieden 5 1,94 %
Sehr unzufrieden 1 0,39 %
Keine Antwort 6 2,33 %

◦ Wie sind Sie am Anfang mit dem neuen Gerät zurecht gekommen (z. B. beim 
Bedienen des Gerätes allgemein, bei der Nutzung der vorhandenen Programme 
und bei der Installation neuer Software)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr schnell | es war sehr einfach 100 40,00 %
Eher schnell | es war eher einfach 117 46,80 %
Eher langsam | es war eher schwierig 24 9,60 %
Sehr langsam | es war sehr schwierig 5 2,00 %
Keine Antwort 4 1,60 %

◦ Erfüllt das Gerät seinen Zweck für Sie?

Antwort Anzahl Prozent
Ja 182 73,98 %
Eher ja 54 21,95 %
Eher nein 3 1,22 %
Nein 2 0,81 %
Keine Antwort 5 2,03 %

◦ Wie zufrieden sind Sie mit der Kommunikation mit uns?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 208 84,5 %
Eher zufrieden 26 10,57 %
Eher unzufrieden 1 0,41 %
Sehr unzufrieden 2 0,81 %
Keine Antwort 9 3,66 %



◦ Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden? (Mehrfachauswahl, Anzahl 
Antworten = 100%)

Antwort Anzahl Prozent
Suchmaschine (MetaGer, Startpage, Google, usw.) 48 16,72 %
Soziale Netzwerke (Fediverse, X, Facebook, usw.) 23 8,01 %
Freunde/Bekannte 156 54,36 %
Presse 2 0,70 %
Behörde 5 1,74 %
Anderer Verein 7 2,44 %
Sonstiges 24 8,36 %
Nicht beantwortet 22 7,67 %

Vereinsarbeit
Prägend im bisherigen Jahr sind viele öffentliche Aktivitäten des Vereins, wie die 
Teilnahme an den monatlichen DI.DAY-Aktionen und verschiedenen anderen 
Veranstaltungen, auf denen wir sowohl unsere Arbeit präsentieren aber auch konkret bei 
Fragen zum Ein- und Umstieg auf Linux und Freie Software, sowie Hardware-Fragen 
unterstützen konnten.  Daneben sind auch viele neue Kooperationen an verschiedenen 
unserer Standorte entstanden. Und nicht zuletzt freuen wir uns über einige Preise, die wir 
in diesem Jahr gewinnen konnten.

In unserer alltäglichen Arbeit an den Standorten sehen wir einerseits ein ungebrochen 
hohes Anfrageaufkommen und andererseits einen Rückgang an Hardwarespenden, 
sodass an manchen Standorten die Wartelisten vorübergehend geschlossen werden 
mussten. 

Besonders freut uns, dass viele neue helfende Hände und ein neuer Standort in 
Mössingen dazu gekommen sind. Dass wir in diesem Jahr bisher so vielen Menschen 
helfen konnten, verdanken wir aber auch den vielen Sach- und Geldspenden, die uns 
erreicht haben.

Januar
• Auf dem vergangenen 39C3 wurde die Digital Independence Day-Kampagne einer 

breiteren Öffentlichkeit vorgestellt, in der es um das Aufzeigen von Alternativen 
zu verbreiteter, kommerzieller Software und der praktischen Hilfe beim Umstieg 
auf freie Software gehen soll. Die Computertruhe unterstützt als Organisation 
offiziell diese Kampagne und plant verschiedene Aktionen für die DI.DAYs, die 
jeweils am ersten Sonntag eines Monats stattfinden. Unter anderem sollen auf 
unserem Mastodon-Kanal und unserer Website einzelne digitale Tools und unsere 
praktischen Erfahrungen in der Vereinsarbeit mit diesen vorgestellt und andere 
Vereine und Initiativen ergänzend auch mal zu einem Austausch via 
Videokonferenz eingeladen werden. Zudem erklären sich Mitglieder an 
verschiedenen Standorten bereit, in Kooperation mit anderen lokalen 
Einrichtungen zu DI.DAY-Veranstaltungen in Präsenz einzuladen.

• Durch die Kassen- und Pfandbonspendenaktion „Bring dich ein für deinen Verein“ 
in der Netto-Filiale in Waldkirch-Kollnau konnte für den Standort Breisgau ein 
Spendenbetrag von 100 € erzielt werden, der für den Kauf spezieller Werkzeugsets 



und Reinigungsmittel sowie für Ersatzteile wie SSDs und RAM-Riegel verwendet 
wird.

• Jeweils zehn Laptops, Mini-Desktop-PCs mit Zubehör und Monitore können vom 
Breisgauer Team dem Ukraine-Hilfsverein Stärke der Einheit e. V. aus dem Landkreis 
Schwäbisch Hall übergeben werden, der die Hardware dann an ein Gymnasium und 
eine Bibliothek in der Nähe Kyjiws spendet.

• Die regelmäßigen Montagstreffen des Teams in Esslingen-Nürtingen im the-
NT.space haben sich etabliert und es kommen immer wieder auch interessierte 
Personen, um das Team und seine Arbeit kennenzulernen.

• Außerdem sind Mitglieder des Standorts Esslingen-Nürtingen auf dem „Recycling 
Day 2026“ des Repaircafés im the-NT.space vertreten, um die Computertruhe 
vorzustellen und Menschen vor Ort bei Fragen zum Reparieren ihrer Hardware zu 
unterstützen.

Februar
• Zum 2. DI.DAY berichten wir von unserem Weggang von Twitter/X und unseren 

positiven Erfahrungen mit dem Fediverse und Mastodon bis zur Nutzung unserer 
eigenen Mastodon-Instanz. Zudem sind Vereinsmitglieder  bei DI.DAY-
Veranstaltungen in Berlin, Potsdam, Aalen und Chemnitz vertreten. 

• Das Karlsruher Team trifft sich mit einigen Mitgliedern auf einem Präsenztreffen 
zum Austausch und Beisammensein.

• Die Computertruhe unterstützt den offenen Brief des Aktionsbündnisses Neue 
Soziale Medien, in dem die Nutzung von Mastodon und anderen Fediverse-Diensten 
als dezentrale, unabhängige und nicht-kommerzielle Social Media-Plattformen an 
Hochschulen und anderen öffentlichen Einrichtungen gefordert wird.

März                                                                                                          
• Im März startet in Mössingen unser 15. Standort mit der Idee, Schüler*innen des 

örtlichen Gymnasiums in die Hardwareaufbereitung einzubinden. 

• Am 3. DI.DAY schreiben wir darüber, warum, wozu und wie wir den Instant 
Messenger Signal vereinsintern seit zehn Jahren nutzen. Außerdem ist der 
Standort Aalen wieder mit einer DI.DAY-Aktion aktiv, um bei der Installation von 
Linux und mit Tipps und Tricks für den Umstieg zu helfen.

• Unser Standort Chemnitz feiert seinen 5. Geburtstag und ist wieder mit einem 
Stand auf den Chemnitzer Linux-Tagen 2026 sowie in der Presse vertreten.

• Ein Mitglied des Augsburger Teams stellt den Verein bei der Veranstaltung 
Web&Wine vor. Außerdem kooperiert der Standort mit dem Makerspace Habitat 
Augsburg e.V., dessen Räume für die regelmäßigen Team-Treffen und die  
Hardwarearbeit genutzt werden können.

• Einige Mitglieder des Teams Rhein-Neckar treffen sich in Präsenz.



April
• Zum 4. DI.DAY nehmen wieder mehrere Standorte an Aktionen bzw. 

Veranstaltungen in ihrer Gegend teil. Außerdem berichten wir, warum wir 
Computertruhe-Rechner in der Regel mit Linux Mint ausstatten und was uns unsere 
Empfänger*innen dazu rückmelden. Zudem präsentieren wir unser aktualisiertes 
Linux Mint – Handbuch der Computertruhe für Ein- und Umsteiger*innen.

• Der Standort Aalen freut sich über die Partnerschaft Partners in Time mit der 
Stadtverwaltung Schorndorf und verteilt gemeinsam mit deren Vertretern erste 
Geräte in zwei örtlichen Flüchtlingsunterkünften.

• Die Computertruhe feiert ihren 11. Geburtstag. Wir bedanken uns bei allen 
Unterstützer*innen und feiern mehr als 10.000 ausgegebene Geräte, über 200 
Mitglieder und viele aktive Helfer*innen an 15 Standorten in Deutschland.

• Das Berliner Team bekommt von der Berliner Ecosia GmbH bei einem persönlichen 
Termin über zwei Dutzend Laptops gespendet.

• Die Computertruhe wird am Standort Breisgau mit dem 1. Platz beim Zeitstifter 
Preis 2026 des Zeitstifter e. V. des Landkreises Emmendingen ausgezeichnet und 
erhält 1.500 € Preisgeld.

• Ein Chemnitzer Mitglied nimmt an der EasterHegg teil und hält dort einen Vortrag 
zum am Standort genutzten Installserver.

• Mitglieder des Standorts Esslingen-Nürtingen bieten in einer Aktion im örtlichen 
Repaircafé Hardware-Reparaturen und Linux-Installationen an.

Mai
• Zum 5. DI.DAY stellen wir in einem Artikel das von uns seit 2021 genutzte 

Videokonferenzsystem Senfcall vor und teilen unsere Erfahrungen damit. 
Außerdem sind Mitglieder der Computertruhe bei  DI.DAY-Aktionen in Augsburg 
und Berlin anzutreffen.

• Der Standort Chemnitz hat im Rahmen des Zukunftspreises der Sparkasse 
Chemnitz erfolgreich den zweiten Platz belegt und erhält dafür 1.500 € 
Fördermittel für die weitere Arbeit vor Ort. Zusätzliche Aufmerksamkeit erhält das 
Projekt durch einen Radiobeitrag, zwei Presseartikel sowie Unterstützung aus dem 
Umfeld der TU Chemnitz.

• Ein Mitglied des Standorts Aalen präsentiert die Computertruhe und die Arbeit der 
Mitglieder des Standorts beim Stadtseniorenrat und Integrationsamt der Stadt 
Aalen.

• Die Spendenaktion des Edeka-Markt Sigel am Standort Esslingen-Nürtingen hat der 
Computertruhe 100 € eingebracht.

• Ein Mitglied des Teams Esslingen-Nürtingen präsentiert in einem Vortrag die 
Computertruhe auf den Tagen der digitalen Freiheit in Tübingen.

• Auf dem Play Forward – Gaming Festival in Göttingen laden die örtlichen 
Vereinsmitglieder wieder dazu ein, kostenlose Spiele unter Linux auszuprobieren, 



das Innenleben von PCs zu erkunden und verschiedene Linux-Distributionen 
auszuprobieren.

• Vom Standort Augsburg sind einige Mitglieder zusammen mit der Bits & Bäume 
Ortsgruppe auf dem Augsburger Linux-Infotag 2026 mit einem Infostand präsent.

• Zur Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements von Privatpersonen gibt es in 
verschiedenen Bundesländern die Möglichkeit, eine Ehrenamtskarte zu 
beantragen, die verschiedene Vergünstigungen bei Freizeit- und 
Kultureinrichtungen oder Unternehmen bietet. Um unsere Mitglieder bei der 
Beantragung zu unterstützen, haben wir alle Informationen dazu in einer Wiki-
Seite zusammengefasst und intern Prozesse zur reibungslosen Bearbeitung der 
Anträge eingerichtet.

• Der Vorstand entscheidet, dass überregionale Spendennachfragen von 
gemeinnützigen Einrichtungen ab sofort wieder ebenso behandelt werden wie 
überregionale Spendennachfragen von Einzelpersonen. Zum einen kam es hin und 
wieder zu Missverständnissen,  zum anderen ist die Zahl der Spendenangebote an 
den einzelnen Standorten wieder rückläufig.

Juni
• Zum 6. DI.DAY veranstaltet der Standort Aalen zusammen mit der Volkshochschule 

Aalen und dem Hackwerk eine Linux Install Party. Auch im Habitat in Augsburg und 
im Lokomov in Chemnitz helfen wieder Computertruhemitglieder beim Start in die 
digitale Unabhängigkeit.

• Einige Mitglieder der Computertruhe nehmen auch dieses Jahr mit einem Infostand 
an der 24. Gulaschprogrammiernacht (GPN) in Karlsruhe teil und pflegen und 
knüpfen neue Kontakte.

• Anlässlich des KreativLabor Open 2026 sind einige Mitglieder des Münchener 
Teams mit einem Infotisch beim Munich Maker Lab dabei.

• Das Chemnitzer Team präsentiert sich gemeinsam mit dem Chaos Computer Club 
Chemnitz auf der Makers United 2026 in der Stadthalle Chemnitz.

• Die Bewerbung des Breisgauer Teams für den FAIR ways Förderpreis des SC 
Freiburg wurde in diesem Jahr leider abgelehnt. Auch die Stiftung PSD 
L(i)ebensWert konnte uns in der aktuellen Förderrunde nicht mit einem Fördergeld 
unterstützen.

• Breisgauer Mitglieder kommen zu einem öffentlichen Treffen in Waldkirch 
zusammen.

• Die ordentliche Mitgliederversammlung findet wieder als Online-Veranstaltung 
statt. Im Vorfeld bereitet sich das Vorstandsteam intensiv auf die Veranstaltung 
vor. Dazu gehört u. a. die Aktualisierung der notwendigen Systeme und die 
Vorbereitung der Tagesordnung, Berichte und Satzungsänderungsanträge.
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